
Freundeskreis hat dreifachenGrund zur Freude
Kunst und Kultur beenden Corona-Pause, neue Galerie Luzie Uptmoor ist fertig – und der Verein feiert 20-Jähriges
Von Andreas Timphaus

Lohne. Er lebe hoch, er lebe hoch,
er lebe dreimal hoch: Der Freun-
deskreis Luzie Uptmoor in Loh-
ne hat dreifachen Grund zur
Freude. Zum einen erwacht nach
Monaten der Corona-Pause die
Kunst- und Kulturwelt wieder
zum Leben. Zum anderen ist die
neue Galerie im Anbau des Mu-
seums fertig und kann am
10. Oktober 2021 mit der Son-
derausstellung „Luzie Uptmoor
lädt ein: Künstlerpaare aus dem
Oldenburger Land“ eröffnet
werden. Und schließlich feiert
der Freundeskreis in diesem Jahr
sein 20-jähriges Bestehen.
Die Vorsitzende Mechthild

Beckermann und ihre Stellver-
treterin Renate Crewell fiebern
dem Herbst entgegen. „Der Um-
zug ist in Teilen schon vollzo-
gen. Aktuell dünstet der Raum
noch aus. Die Vorbereitungen
für die Schau, bei der unter an-
derem Luzie Uptmoor und ihr
Lehrer und Gefährte Peter Lud-
wigs im Fokus stehen, starten
im September“, erläutert Cre-
well.
Beckermann geht auf die Vor-

teile ein, die sich in den neuen,
barrierefrei erreichbaren Räu-
men bieten.Der Grundriss der
Ausstellungsfläche ermöglicht
den flexiblen Einsatz von Stell-
wänden und das Beleuchtungs-
system lässt unterschiedliche
Möglichkeiten der Präsentation
zu. Teppichboden und Akustik-
decken schlucken den Schall. Der
Vortragssaal im Anbau erweitert
das Veranstaltungsangebot.
Das Führungsduo des Freun-

deskreises ist nach eigenen An-
gaben erleichtert und froh, dass
Museen und Galerien wieder
Besucher empfangen dürfen.
AuchRadtouren inGruppenund
Busfahrten sind wieder möglich.
Um die Wartezeit bis zur Aus-
stellungseröffnung zu verkür-
zen, hat der Freundeskreis des-
halb unter dem Motto „Unter-
wegs zur Kunst“ ein abwechs-
lungsreiches Programm erstellt.

M Zu den Motiven von August
Kathe: Um den Maler August
Kathe aus Vechta, dessen Werke
jüngst in einer eigenen Schau in
der Galerie Luzie Uptmoor zu
bewundern waren, geht es noch
mal am 3. Juli (Samstag) bei ei-
ner Radtour zu den Motiven des

Künstlers rund um Vechta.
„Kunstinteressierte können bei
dieser Tour einen ganz neuen
Blick auf die Werke August Kat-
hes erfahren“, sagt Beckermann.
Die Vorsitzende selbst über-
nimmt gemeinsam mit Georg
Böske, Vorsitzender des Hei-
matvereins Oythe, die Führung
bei dieser Rundreise.

Zur Einstimmung empfiehlt
Beckermann einen kurzen Film
von Tobias Kathe. Den Streifen
hat Herbert Warnking bearbei-
tet. Er ist auf der Webseite des
Freundeskreises im Internet ab-
rufbar. Treffpunkt für die Rad-
tour ist um 13 Uhr beim Park-
platz am Gymnasium. Die Rück-
kehr ist gegen 18 Uhr geplant.
Der Kostenbeitrag inklusive
Kaffeetafel im Café Gut Füchtel
liegt bei zwölf Euro. Anmeldun-
gen werden im Industriemuse-
um Lohne (Telefon 04442/
730780) erbeten.

M Eine Kunstfahrt nach
Worpswede: Dem Frauenort
Paula Modersohn-Becker wid-
met sich der Freundeskreis Lu-
zie Uptmoor am 17. Juli (Sams-
tag) bei einer Kunstfahrt nach
Worpswede. Geboten werden
eine kunsthistorische Führung
durch das Dorf sowie ein Be-
such des Museums am Moder-
sohn-Haus mit der Sonderaus-
stellung „Paula in Worpswede.
Ein Frauenleben um 1900“ und
der Großen Kunstschau.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei

der Firma Schomaker, Krimpen-
forter Berg 12, in Lohne. Die
Rückkehr ist gegen 18 Uhr vor-
gesehen. DerKostenbeitrag ein-
schließlich Führung durch das
Künstlerdorf und dem Eintritt
ins Museum am Modersohn-
Haus sowie der Großen Kunst-
schau liegt bei 55 Euro für Ver-
einsmitglieder, sonst 60 Eu-
ro. Anmeldungen werden im In-
dustriemuseum Lohne (Telefon
04442/730780) erbeten.

M Geführte Radtour „Maler-
wege“: Am 8. August (Sonntag)
begibt sich der Freundeskreis er-

neut auf die Radtour „Malerwe-
ge“, die zu Motiven von Luzie
Uptmoor und von weiteren
Lohner Künstlern führt. Die
Führung übernehmen Becker-
mann und die Brockdorferin Els-
beth Schlärmann. Los geht es um
14 Uhr vom Haus Uptmoor aus.
Zwischenzeitlich ist eine Kaf-
feetafel im Landgasthof Krim-
penfort vorgesehen. Die Rück-
kehr ist gegen 18 Uhr geplant.
Der Kostenbeitrag liegt bei zwölf
Euro. Anmeldungen werden im
Industriemuseum Lohne (Tele-
fon 04442/730780) erbeten.

M Ausstellung „Im Freien. Von
Monet bis Corinth“: Eine für
2020 geplante Kunstreise in die
Normandie zu den Wirkungs-
stätten der großen französi-
schen Impressionisten konnte
der Freundeskreis coronabe-
dingt nicht durchführen. Als Al-
ternative geht es nun am 22. Au-
gust (Sonntag) zu einer Kunst-
fahrt nach Hannover. Dort be-
sucht der Verein die Schau „Im
Freien. Von Monet bis Corinth“,
die sich ebenjener Kunstrich-
tung widmet. In der Ausstellung

sind 100 Meisterwerke franzö-
sischer und deutscher Künstler
zu sehen, die zum Teil bisher nie
gezeigt wurden. Nach dem Mu-
seumsbesuch entführt Vor-
standsmitglied Rosi Vogel die
Gruppe in die Herrenhäuser
Gärten, wo eine sommerliche
Blumenpracht auf die Teilneh-
mer wartet.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei

der Firma Schomaker, Krimpen-
forter Berg 12, in Lohne. Die
Rückkehr ist gegen 18 Uhr vor-
gesehen. Der Kostenbeitrag in-
klusive Busfahrten, Eintritten in
das Landesmuseum und die
Herrenhäuser Gärten sowie eine
Museumsführung liegt bei 55
Euro fürVereinsmitglieder, sonst
60 Euro. Anmeldungen werden
im Industriemuseum Lohne
(Telefon 04442/730780) erbeten.

M Info: Laut den aktuell gelten-
den Corona-Regeln ist zu be-
achten, dass an den geplanten
Busreisen nur Geimpfte, Ge-
nesene oder Getestete teil-
nehmen dürfen. Die Teilneh-
merzahl beträgt zudem ma-
ximal 30 Personen.

Lehrer und Schülerin, zwei Liebende: Die Künstlerin Luzie Uptmoor hat um 1935 ein Selbstporträt sowie ein Bildnis ihres Gefährten Pe-
ter Ludwigs angefertigt. Das Künstlerpaar und andere stehen im Fokus der nächsten Schau. Fotos: Stiftung Luzie Uptmoor/privat

Eine kunsthistorische
Führung durchs
Dorf Worpswede

Programm steht fest
Kolpingsfamilie plant Gebete und Touren
Lohne (ff). Der Vorstand der
Kolpingsfamilie St. Gertrud hat
in seiner jüngsten Sitzung das
Programm für das nächste Halb-
jahr festgelegt. Wie aus einer
Mitteilung hervorgeht, sollen
Gebetstermine und Radtouren
wie bisher durchgeführt werden.
Am 3. September soll zudem ei-
ne Sommerwanderung stattfin-
den, zu der alle Mitglieder ein-
geladen sind. Der stellvertreten-
de Vorsitzende Andreas Theilen,
der für die Organisation dieser
Wanderung sorgt, betonte, dass
es ein kleiner Ersatz für den aus-
gefallenen Maigang sei.
Die Generalversammlung

wurde für den 8. Oktober (Frei-
tag) festgesetzt. Dann wird auch
ein neuer Vorstand gewählt.
Hingewiesen wurde auch auf
den Kolpinggedenktag, die Ni-
kolausaktion und den Handwer-

kerball, der im Januar wieder
stattfinden könnte, sowie auf das
von der Gruppe Jungkolping
vorbereitete Doppelkopfturnier
Anfang Februar.
Kassiererin Ulrike Bröring

stellte die Kassenlage vor. Da-

nach konnten die Mitglieder des
Vorstandes einige Zuschüsse zu
Hilfsprogrammen für Entwick-
lungsländer beschließen. Der
Vorstand dankte Maria Hodes
für Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Gebetszeiten. Vorsit-
zender Georg Schwabe und Prä-
ses Boby Jose sprachen den Mit-
gliedern Dank für die gezeigte
Treue in schwierigen Zeiten aus.

Vorstand dankt
Mitgliedern für Treue
in schwierigen Zeiten
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Bürgermeister besichtigt Modellprojekt
Hof Schockemöhle in Krimpenfort bringt Landwirtschaft und Artenvielfalt zusammen
Lohne (mw). Auf dem Hof von
Familie Schockemöhle in Krim-
penfort kommen ein konventi-
oneller Agrarbetrieb und Arten-
schutz in einem Modellprojekt
zusammen. Die Aktion mit dem
Titel „ViVA – für mehr Arten-
vielfalt in Vechtas Agrarland-
schaft“ wurde jüngst aus Mit-
teln des LEADER-Programms
im Landkreis Vechta gefördert.
Bürgermeister Tobias Gerdes-
meyer besuchte kürzlich denHof
und machte sich ein Bild von
den umgesetzten Maßnahmen,
informiert die Stadt in einerMit-
teilung.
Auf knapp 130 Hektar haben

die diplomierte Ökologin Dr. Jo-
hanna Schockemöhle zusam-
men mit dem Pächter und wei-
teren Mitstreitern ihr Konzept
angelegt. Es umfasst Grünland,
Wald und Ackerflächen sowie

Fließ- und Stillgewässer, Wege
und Brachflächen. Sukzessiv soll
die biologische Vielfalt im Rah-
men der konventionellen land-
wirtschaftlichen Nutzung über
verschiedene Förderinstrumen-

te umgesetzt werden. Das Ziel:
Der Hof soll Beispiel für weitere
Betriebe sein und zur Mitwir-
kung anregen. Hierzu wurde
auch der Verein Arbeitsgemein-
schaft Nachhaltige Kulturland-

schaftsentwicklung e.V. – kurz
A.N.K.E. – gegründet. „Der Hof
Schockemöhle zeigt, dass Land-
wirtschaft und Naturschutz
nicht gegeneinander stehen
müssen, sondern sich sinnvoll
und kreativ ergänzen können“,
sagte Bürgermeister Gerdes-
meyer bei einem Rundgang.
Streuobstwiese, Mähwiese,

ein- und mehrjährige Blühstrei-
fen sowie Pflanzen und Hecken,
wurden besichtigt und erklärt.
Anhand einer Gesamtüber-
sichtskarte stellte Dr. Johanna
Schockemöhle auch die weite-
ren Biodiversitätsmaßnahmen
vor. Der Hof Schockemöhle in
Krimpenfort soll künftig auch als
außerschulischer Lernstandort
zur Verfügung stehen.

M Info:Weitere Informationen
gibt es unter www.anke-ev.de

Im Grünen: Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer macht sich ein
Bild mit Dr. Johanna Schockemöhle. Foto: Bakenhus /Stadt Lohne

M Lohne

Öffnungszeiten
Wochenmarkt: Sa. 8 bis 12Uhr.
Waldbad: Sa., So. 9 bis 12 Uhr,
13.30 bis 20 Uhr.
Bücherei St. Gertrud: So. 9 bis
12 Uhr.

Bücherei St. Michael
Ab sofort sind wieder persön-
liche Bücher-Beratung und ein
Gespräch durchs offene Fens-
ter in der evangelischen öf-
fentlichen Bücherei, Franzis-
kusstraße 15, möglich. Die
Mitarbeiterinnen erwarten Be-
sucher dienstags und donners-
tags zwischen 16 und 18 Uhr.

Parkplatz am 2. Juli gesperrt
Am Freitag (2. Juli) findet die
Auftakt-Veranstaltung der
Open-Air-Konzertreihe „live &
luftig“ statt. Ab 19 Uhr treten
lokale Bands auf, um Kultur
wieder in die Innenstadt zu
bringen. Mit dem Aufbau be-
ginnen die Veranstalter bereits
ab mittags. Aus diesem Grund
wird der Platz an diesem Tag
ab 7 Uhr gesperrt, informiert
die Stadt Lohne. Der Pierre-
Braun-Platz vor der Volksbank
Lohne-Mühlen bleibt als Park-
möglichkeit erhalten.

Rentnertreff Brink-Süd
Der Rentnertreff der zwölften
Kompanie Brink-Süd findet in
Zukunft jeden ersten Don-
nerstag, um 18 Uhr im Lohner
Waldstübchen statt. Beginn ist
am 1. Juli.

Corona-Testzentrum
Das Corona-Testzentrum im
Lohneum (Foyer), Vechtaer Stra-
ße 3, hat heute und morgen je-
weils von 8 bis 11 Uhr geöffnet.

Radler wird leicht verletzt
Am Freitagmorgen ist ein 29-
jähriger Radler aus Lohne bei
einem Verkehrsunfall im Ein-
mündungsbereich der Josef-
straße und der Brinkstraße
leicht verletzt worden. Nach
Polizeiangaben wollte eine 41-
jährige Pkw-Fahrerin aus
Steinfeld rechts in die Brink-
straße abbiegen und übersah
dabei den Fahrradfahrer. Es
kam zum Zusammenstoß. Der
Sachschaden wurde auf etwa
2650 Euro geschätzt.
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